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betr. Errichtung eines beratenden parlamentarischen Organs der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 


A. Bericht der Abgeordneten Frau Dr. Brökelschen 


Die Mitglieder der Fraktion der CDU/CSU, die 
gleichzeitig Mitglieder der Beratenden Versamm- 
lung des Europarates sind, beantragen, einen Be- 
schluß des Deutschen Bundestages herbeizuführen, 
durch den die Bundesregierung ersucht wird, die 
von der Beratenden Versammlung am 29. April 
1960 angenommene Empfehlung Nr. 245 

1. im Ministerrat des Europarates zu unterstüt- 
zen, 

2. ihren Vertreter bei allen Verhandlungen über 
die Bildung der OECD zu beauftragen, sich im 
Sinne dieser Empfehlung einzusetzen. 

Der Empfehlung Nr. 245 der Beratenden Ver- 
sammlung liegt der Bericht eines Sonderausschus- 
ses zugrunde, der auf Grund der Entschließung 
Nr. 172 der Beratenden Versammlung vom 21. Ja- 
nuar 1960 eingesetzt und beauftragt worden war, 
sich bei den Verhandlungen über das OECD-Statut 
für die Schaffung eines beratenden parlamentari- 
schen Organs für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung in Anlehnung an die Beratende 
Versammlung des Europarates einzusetzen. Die 


Empfehlung Nr. 245 der Beratenden Versammlung 
konkretisierte dann die Form, die sich bei diesen 
Verhandlungen für realisierbar herausgestellt hatte 
und fordert dementsprechend nunmehr für die OECD 
ein beratendes parlamentarisches Organ, das ein- 
mal im Jahr zusammentreten und aus Mitgliedern 
der Beratenden Versammlung und der Parlamente 
der fünf, dem Europarat nicht angehörenden, aber 
der OECD beigetretenen Staaten (vor allem also 
auch der Vereinigten Staaten und Kanadas) gebildet 
werden soll. Sowohl in den Gremien des Europa- 
rates als auch bei den Verhandlungen über das 
OECD-Statut haben sich die deutschen Vertreter 
für die Durchführung der Empfehlung Nr. 245 einge- 
setzt. Die meisten Regierungen der Mitgliedstaaten 
des Europarates und der OECD stehen dem Plan 
positiv gegenüber, die Bundesregierung hat die 
Vorschläge der Empfehlung ausdrücklich begrüßt. 

Der Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten 
hält es für richtig, den deutschen Standpunkt in die- 
ser Frage gerade auch in der Öffentlichkeit noch- 
mals zu unterstreichen, und hat darum einstimmig 
beschlossen, dem Bundestag die Annahme des An- 
trags der Drucksache 2205 zu empfehlen. 


Bonn, den 9. Februar 1961 


Frau Dr. Brökelschen 

Berichterstatterin 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag der Abgeordneten Dr. Serres, Dr. Zim- 
mer und Genossen — Drucksache 2205 — unverän- 
dert anzunehmen. 


Bonn, den 9. Februar 1961 


Der Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten 


Dr. Kopf 

Vorsitzender 


Frau Dr. Brökelschen 

Berichterstatterin 



